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Portugiesische Bezeichnung: Brasil (República Federativa do Brasil)
Gesamtfläche: 8.514.215 km2 (ca. 24 mal größer als Deutschland)
Einwohnerzahl 2006: 186 Mio. (Deutschland: 82 Mio.)
Klima: Überwiegend tropisch, im Süden subtropisch
Unabhängigkeit: 1825 von Portugal anerkannt
Hauptstadt: Brasília (seit 1960; vorher Rio de Janeiro)
Amtssprache: Brasilien ist das einzige portugiesischsprachige Land Amerikas, 

für 97 % der Bevölkerung ist Portugiesisch die Muttersprache.  
Indianersprachen werden nur noch von 0,1 % der Bevölkerung 
gesprochen. Viele Minderheitensprachen: 1,5 Mio. sprechen Deutsch.

Religion: Überwiegend römisch-katholisch (79 %), der Rest protestantisch.
Zeitzone: MEZ -3 bis -6 Stunden

Wirtschaftliche Eckdaten
Wirtschaftswachstum 2006 real: ca. 3,5 %
Inflationsrate 2006: ca. 4,5 %
Arbeitslosenquote 2004: ca. 9,5 %
Bruttoinlandsprod. pro Kopf 2005: 4.124 US$  (Deutschland: 36.975 US$)
Haupthandelspartner 2005: Ausfuhr: USA, Argentinien, VR China, Niederlande

Einfuhr: USA, Argentinien, Deutschland, VR China
Hauptprodukte d. Außenhandels: Ausfuhr: Transportausrüstung, Metalle und 

Metallwaren, Soja, Erdöl, Fleisch, Eisenerz
Einfuhr: Chemikalien, Kraftstoffe, Maschinen, 
Elektronik, Kfz und Kfz-Teile, Elektrotechnik

Mitglied im Mercosul: Der gemeinsame Markt des Südens (Zollunion) der
Länder Brasilien, Argentinien, Paraguay und Uruguay
ist ein Binnenmarkt mit mehr als 230 Mio. Einwohnern.

Geographie: „Brasilien“ geht auf das Wort „brasil“ zurück. Mit
„brasil“ bezeichneten die Indígenas, also die Nachkommen der
Ureinwohner, rotfarbenes Palisanderholz. Brasilien ist der flächen-
und bevölkerungsmäßig fünftgrößte Staat der Erde und auch der
bevölkerungsreichste Südamerikas. Er nimmt 47 % des Kontinents
ein. Brasiliens Landschaft ist geprägt von ausgedehnten Regen-
wäldern des Amazonas-Tieflandes im Norden und Hochebenen und
Gebirgen im Süden. Der Amazonas ist der wasserreichste Fluss der
Erde und zugleich mit ca. 7.000 km einer der längsten Flüsse.
Flora und Fauna: Brasilien ist das artenreichste Land der Erde
noch vor Kolumbien, Mexiko und Indonesien. Leider sind viele Tier-
und Pflanzenarten vom Aussterben bedroht, darunter der größte
Süßwasserfisch der Welt: Der Pirarucu ist 2 m lang und wiegt
ca. 100 kg. Spektakulär: ein Zitteraal, der 800 Volt-Stromschläge
austeilt und die gut 30 cm langen Piranhas. Der tropische Regen-
wald im Amazonasgebiet ist der größte unberührte Wald der Welt,
verkleinert sich aber stetig. Vor 300 Jahren war noch etwa
60 % der Landesfläche mit Wald bedeckt, heute sind es nur noch
ca. 30 %. 
Wichtige Städte: Mit den Ballungsräumen São Paulo und Rio de
Janeiro ist diese Region der wirtschaftliche Motor des Landes. Die
bevölkerungsreichsten Großräume (jeweils mit ihrer Hauptstadt)
sind São Paulo mit ca. 20,5 Mio. Einwohnern (2005), Rio de Janeiro
mit ca. 11,4 Mio. (2005), Belo Horizonte mit ca. 4,3 Mio. (2002),
Porto Alegre mit ca. 4 Mio. (2004), Recife mit ca. 3,6 Mio. (2005),
Fortaleza und Salvador da Bahia mit jeweils ca. 3,4 Mio. (2005) und

die Hauptstadt Brasília mit ca. 2,2 Mio. Einwohnern. São Paulo ist
die größte Stadt Brasiliens, Südamerikas und gleichzeitig auch die
größte der südlichen Hemisphäre und der wirtschaftliche Motor
Brasiliens. São Paulo ist das größte deutsche Investitionszentrum
außerhalb der EU und der USA. Rio de Janeiro ist bei Touristen sehr
beliebt wegen des Karnevals und der Strände, die zu den schönsten
der Welt zählen. Abseits der Urlaubszentren hat die Stadt mit den
typischen Problemen einer Großstadt zu kämpfen, vorrangig mit
Kriminalität und Armut großer Bevölkerungsteile.
Besonderheiten bei Exportsendungen per See- und Luftfracht:
Die sog. CNPJ-Nummer (Steuernummer) vom Empfänger in
Brasilien ist in allen Dokumenten aufzunehmen. Des Weiteren
ist die NCM-Nummer, vergleichbar mit der europäischen HS-
Nummer, mit dem Empfänger abzustimmen, da diese achtstellig im
B/L bzw. AWB erscheinen muss. Angekündigt ist darüber hinaus
eine neue Zollvorschrift ab dem 01.06.2007, das Siscarga System,
vergleichbar mit dem Automated Manifest System (AMS Filing) der
US Zollbehörden. Aufgrund dieser neuen Vorschrift müssen
Sendungen im Abgangshafen ca. eine Woche vor Schiffsabfahrt
angeliefert werden. Des Weiteren sind die Verpackungsvorschriften
nach ISPM 15 zu beachten. Weitere Informationen entnehmen Sie
bitte den Konsulats- und Mustervorschriften. Für Ihre Export- und
Importlieferungen per Seefracht oder Luftfracht stehen wir Ihnen
zusammen mit unserem Partner – E L O T R A N S Transportes
Internacionais Ltda. in São Paulo – jederzeit mit Rat und Tat zur
Verfügung.
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